
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der biblischen Erzählung reagiert Jesus sofort. Durch sein 

Eingreifen kehrt die Ruhe nach dem Sturm ein. Jesus wird 

als Retter bezeugt, der die Jünger aus allen Nöten und 

Ängsten retten kann. Glauben wir auch heute daran, dass 

das Rufen und Schreien zu Jesus für uns solche „Wunder“ 

wirken kann? 

 

Diese Szene hören wir im Sonntagsevangelium. Und dieses 

Evangelium von der Sturmstillung wird am 04. September 

2021 um 12.00 Uhr im Kölner Dom und im Domradio zu 

hören sein: An diesem Tag werden mit mir fünf weitere 

pastorale Mitarbeiterinnen zur Gemeindereferentin und 

Pastoralreferentin beauftragt. Wir werden zum pastoralen 

Dienst in den Gemeinden und Seelsorgebereichen 

ernannt, in denen wir bisher ausgebildet und mentoriert 

wurden.  

 

Diesen Text hat der Pastoralkurs bewusst ausgewählt. Nach 

so vielen Monaten der Prüfungen und Pandemie lassen wir 

uns zusagen, dass wir bedingungslos auf Jesus Christus 

bauen können, der immer wieder seine Nähe und Halt 

mitten im alltäglichen Sturm uns schenkt. 
 

Wie schön, dass ich mit Ihnen diesen Mut von jungen 

Christinnen teilen darf, die sich bewusst auf die pastorale 

Arbeit im Erzbistum Köln einlassen. Wir möchten mit 

unseren Fähigkeiten und Persönlichkeiten mit Ihnen als 

Gläubige und Engagierten in den Gemeinden das 

gestalten und weiterentwickeln, was nun konkret ansteht. 

Ich lade Sie herzlich dazu ein, dafür mitten im Sturm das 

schreiende Beten zu Christus hin nicht zu unterlassen.  

 

Auf jeden Fall wünsche ich Ihnen, dass Sie ein paar stille 

Momente in den nächsten sommerlichen Wochen 

erfahren dürfen. Vielleicht können wir in der Ruhe über die 

kleinen „Rettungswunder“ in unserem Leben staunen! 

 

 

 

 

 

Ute Freisinger-Hahn, Pastoralassistentin 

 
 

Gute Pfarrnachrichten 
19. bis 27. Juni 2021 

Katholische Kirche  

in Bickendorf, Ehrenfeld und Ossendorf 

 

 

  

Sonntagsevangelium Markus 4, 35-41 

 

„Meister, kümmert es dich nicht, dass wir zugrunde 

gehen?“ 
 

Der Sturm auf dem See, Jesus liegt schlafend im Boot, 

bei den Jüngern gerät alles ins Wanken.  

 

In dieser Szene spiegeln sich für mich die Erfahrungen der 

letzten Monate wider: Für uns alle wurde erfahrbar, wie 

verletzlich und endlich das Leben ist und wie schnell alles 

Bisherige und Haltgebende ins Wanken kommen kann. 

 

Es ist leicht zu verstehen, warum die Erzählung von der 

Sturmstillung auch als „Rettungswunder“ bezeichnet wird. Die 

Jünger schreien gegen Wind, Angst und mit einer großen 

Portion Wut gegen Jesus mit dem Vorwurf an, wie er denn 

einfach so schlafen kann. Welchen Satz möchten Sie Jesus 

entgegenschreien, wenn Sie auf Ihr persönliches Leben oder 

das Gemeindeleben schauen? 

 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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  Den Glauben feiern 

Samstag, 19. Juni  
14.00 Uhr  St. Anna Taufe der Kinder Leandro Kuhnhäuser und  

Vince Wesseling  
17.00 Uhr  St. Mechtern Erster Sonntagsgottesdienst (Schwirten), 

Gedenken für Gerta und Wilhelm Zeller und  
Hajo Horn 

18.00 Uhr  St. Dreikönigen Erster Sonntagsgottesdienst (Opiéla), 
Auferstehungsmesse für Josef Franken 

Sonntag, 20. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr  St. Mechtern Hl. Messe der Italienischen Mission (Nyk) 
9.30 Uhr  St. Franziskus Hosp. Hl. Messe (Hennes) 

10.00 Uhr  St. Anna Hl. Messe (Schwirten), 
Sechswochenamt für Sonja Münstermann 

10.00 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe (Prälat, Dr. Vogt, Matthey), herzliche 
Einladung an Familien. Wir bitten um Anmeldung 
bis Samstag 12.00 Uhr unter 
gottesdienst.dreikoenigen@gmail.com, den Link 
zur Live-Übertragung finden Sie bei YouTube 
unter "Kirche in Bickendorf, Ehrenfeld und 
Ossendorf, "AND HE SHALL PURIFY" musikal. 
gestaltet durch den RochusChor (coronabedingte 

Teilgruppe), Roman Fuchß - Bass, Sebastian 
Gokus - Drums, Thomas Roß - Piano 

11.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe (Schwirten) 
11.30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe (Hennes),  

Jahrgedächtnis Elisabeth Müller 
12.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe der Spanischsprachigen Gemeinde 

(Teixeira) 
18.00 Uhr  St. Barbara Hl. Messe (Schwirten), Auferstehungsmesse für 

Bert Büser mit Aufbahrung der Urne 

Montag, 21. Juni  
18.30 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe  

Dienstag, 22. Juni  
18.30 Uhr  St. Barbara Wortgottesfeier  

Mittwoch, 23. Juni  
18.30 Uhr  St. Peter Wortgottesfeier  

 

Donnerstag, 24. Juni Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

18.00 Uhr  St. Franziskus Hosp. Hl. Messe  
18.30 Uhr  St. Mechtern Hl. Messe  
18.30 Uhr  St. Bartholomäus Hl. Messe mit besonderem Gedenken an die 

Verstorbenen des vergangenen Monats, 
Gedenken für Marianne Großmann 

Freitag, 25. Juni  
16.00 Uhr  Seniorenzentrum  

Peter-B.-Str., AWO 
Hl. Messe  

18.00 Uhr  St. Dreikönigen Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe, 

10. Jahrgedächtnis für Lieselotte Meyer 

Samstag, 26. Juni  
14.00 Uhr  St. Anna Taufe des Kindes Kiara Mirashi  
17.00 Uhr  St. Mechtern Erster Sonntagsgottesdienst (Schwirten) 
18.00 Uhr  St. Dreikönigen Erster Sonntagsgottesdienst (Dr. Vogt) 

Sonntag, 27. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 

9.30 Uhr  St. Mechtern Hl. Messe der Italienischen Mission (Nyk) 
9.30 Uhr  St. Franziskus Hosp. Hl. Messe (Hennes) 

10.00 Uhr  St. Anna Hl. Messe (Schwirten) 
10.00 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe (Dr. Vogt/Wiegelmann), herzliche 

Einladung an Familien. Wir bitten um Anmeldung 
bis Samstag 12.00 Uhr unter 
gottesdienst.dreikoenigen@gmail.com, den Link 
zur Live-Übertragung finden Sie bei YouTube 
unter "Kirche in Bickendorf, Ehrenfeld und 
Ossendorf"   
Türkollekte für den Gefängnisbesuchskreis 

11.30 Uhr  St. Peter Festmesse zum Patrozinium und 120-jährigen 
Bestehen der Kirche St. Peter (Schwirten), 
Sechswochenamt für Hans Müller, Gedenken für 
Elvira Hollmann und für die Familien Hollmann 
und Langecker, Alexandre Gretchaninoff  - Missa 
Festiva, musikalisch gestalt mit Sänger/innen der 
Ehrenfelder Kirchenmusik,  
Leitung und Orgel: Dominik Tukaj 
 
 
 
 
 



Sonntag, 27. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 

11.30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe (Opiéla), Jahrgedächtnis für die 
Verstorbenen Hildegard und Hubert Sowislo und 
Joachim Klein, Stiftungsmesse für die 
Verstorbenen der Familie Mathias Merscheid, 
Dankmesse zur Goldhochzeit der Eheleute Maria 
und Wilhelm Didi 
Türkollekte für den Gefängnisbesuchskreis 

12.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe der Spanischsprachigen Gemeinde 
(Teixeira) 

18.00 Uhr  St. Barbara Hl. Messe (Schwirten), Jahrgedächtnis für Peter 
Glasmacher und Gedenken für Christine 
Glasmacher, Hans und Anna Pilgram,  
Gedenken in besonderer Meinung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verstorben sind… 

Lorenzo Licheri 

Günter Richter 
 

Herr schenke ihnen die Fülle deines Lebens und das 

Licht deiner Herrlichkeit! 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

Diese Woche  

Montag, 21. Juni  
j  

 

Der Kirchenvorstand BiOs 

trifft sich zu seiner 

monatlichen Sitzung  

 

20:00 Uhr 

 

 

BiOS Inn 

 

Wie geht es dem Pastor? 

Liebe Gemeinde, 
 

diese Frage wurde mir oft über andere an mich gerichtet. Ich 

konnte bisher dazu keine konkreten Aussagen machen. 

Aber zunächst bedanke ich mich für die vielen 

Genesungswünsche und Gebete von ganzem Herzen. 
 

Ich bedanke mich beim Pastoralteam, der Verwaltungsleitung 

Bernhard Kurth und Angela Nagel, den Verantwortlichen in den 

Kirchenvorständen und Pfarrgemeinderäten, die alle in den 

vergangenen Wochen die Kirchengemeinden umsichtig 

geleitet haben. Ich bin mit ihnen auch im Austausch über die 

notwendigen Entscheidungen, die nicht das Tagesgeschäft 

betreffen. Auch den Damen in den Pfarrbüros ein herzliches 

Dankeschön für das verlässliche Tun.  
 

Ebenso habe ich mit dem Hautabteilungsleiter der 

Hauptabteilung Seelsorge-Personal regelmäßigen Kontakt.  
 

Zu meiner Situation. Nach den überstandenen Folgen des 

Fahrradunfalls wurde eine ernste Erkrankung eines inneren 

Organes bei mir festgestellt. Tumorspezialisten suchen zurzeit 

nach der besten Methode der Behandlung. Dazu sind weitere 

Untersuchungen notwendig, die in den nächsten Tagen 

durchgeführt werden.  
 

Den Umständen geht es mir entsprechend gut. 

  

Bleiben wir im Gebet füreinander weiter im Kontakt! 

 

Mit den besten Grüßen 

 

 

 

 
 

Ihr / Euer 

Klaus Kugler, Pfarrer 
 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

MAV Wahlen (Mitarbeitervertretung) 

In Bickendorf, Ehrenfeld und Ossendorf haben die Beschäftigten die 

Kolleginnen und Kollegen gewählt, die ihre Interessen in 

Zusammenarbeit mit dem Dienstgeber Kirchengemeinde in dem 

Gremium der Mitarbeitervertretung (MAV) vertreten. In Ehrenfeld gibt 

es eine komplette Neu-Besetzung, während BiOs zwei Veränderungen 

verzeichnet. Wie vielleicht bekannt ist, gesteht das kirchliche 

Arbeitsrecht der MAV nicht die weitreichenden Rechte des 

Betriebsverfassungsgesetzes zu.  Aber daran bemisst sich auch nicht 

die Bedeutung der MAV und schon gar nicht die Wertschätzung für 

unsere Beschäftigten im kirchlichen Dienst. Die wird nicht von 

Paragrafen, sondern Vertrauen, Offenheit und gemeinsamen Zielen 

getragen. Ich denke, dass sich diese Wertschätzung in der Arbeit der 

MAV und der Zusammenarbeit mit dem Gremium widerspiegelt und 

danke daher mit großem Nachdruck Herrn Udo Rüttgers (Kita St. 

Joseph), Svenja Maurer (Kita St. Mechtern), Marie-Christin Weigelt (Kita 

St. Joseph), Jutta Ritzenhoff (Kita St. Ansgar und St. Barbara) sowie 

David Blumann (Grabeskirche St. Bartholomäus) für die engagierte, 

angenehme und erfolgreiche Zusammenarbeit!  

Einen besonderen Schlussakkord möchte ich auf Monika Krings 

anstimmen. Über 25 Jahre hinweg hat sie sich in der MAV BiOs 

engagiert und sowohl die Interessenvertretung und die 

Zusammenarbeit mit dem Dienstgeber entwickelt, gestaltet und 

geprägt, wie es wohl nur ganz selten gelingt. Die Freude und 

Unvoreingenommenheit, aber auch der Ideenreichtum und die 

Zuversicht, mit der sie sich der Zusammenarbeit gestellt hat, war und ist 

die Grundlage dafür, dass sich weder Beschäftigte noch der 

Dienstgeber lange mit der ansonsten für die Arbeitswelt typischen 

Gegensätzlichkeit aufhalten müssen. Liebe Frau Krings, Sie haben der 

Zusammenarbeit Stimme und Gesicht gegeben und uns für die weitere 

Arbeit eine anspruchsvolle Steilvorlage aufgelegt. Aber Sie haben 

eben auch die notwendigen Instrumente bereitgestellt, mit denen wir 

die Herausforderung gerne annehmen. Einen ganz, ganz lieben und 

nachdrücklichen Dank! 

Bernhard Kurth, Verwaltungsleiter 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

Nachruf Martina Henkel 

Wenn man sich in den Büro- und Arbeitsräumen des BiOs Inn 

umschaut, dann stößt man schnell auf erstaunliche Fundstücke.  Da 

begegnet einem eine Schere, ein Tippex-Roller, ein Tesaständer… alles 

Dinge, die natürlich ganz üblich sind in einem Büro, das Besondere ist, 

sie tragen alle einen Aufkleber mit derselben Aufschrift: „Henkel“. 
 

Frau Henkel war über viele Jahre in unserer Kirchengemeinde einfach 

eine Institution. 1988 trat sie ihren Dienst als Pfarrsekretärin an und hat 

über 25 Jahre in dieser Position gewirkt. Dabei war sie insbesondere 

Pfarrer Josef Embgenbroich eine große Stütze auf dem Weg von der 

Gemeinde, über die Seelsorgeeinheit, bis hin zur heutigen 

Kirchengemeinde Zu den Heiligen Rochus, Dreikönigen und 

Bartholomäus. Sie hielt ihm den Rücken frei und als ausgebildete 

Sekretärin verwandelte sie mit gespitztem Bleistift, Spiralblock und 

Stenoschrift, seine kleinen Zettelchen, Gedankenstützen und feurigen 

Diktate in klar geordnete KV-Vorlagen, geistliche Worte und vieles 

mehr… und ganz nebenbei schnibbelte sie Kopiervorlagen für 

Jugendlager und Seniorengottesdienste, gerne auch in Überstunden, 

denn diese Arbeit und die Unterstützung der Gemeinde machten ihr 

große Freude!  
 

Auch Pfarrer Klaus Kugler durfte in seiner Anfangszeit in BiOs noch von 

ihren Diensten profitieren. Wer so lange im Dienst ist erlebt 

Generationen und sieht die Kinder groß werden – auch dieses 

Kennen half dem neuen Pfarrer. 
 

Mit Ihrer Begabung, Texte ins Kölsche zu übersetzen bereicherte sie uns 

glücklicher Weise auch oftmals aus ihrem Ruhestand heraus. Sie blieb 

der kfd treu und engagierte sich in der Bücherei. Wer sie nach ihrer 

Büchereistunde traf, sah von weitem ihr Strahlen; den Kontakt zu den 

Kindern und das Erzählen und Lesen mit ihnen hat sie geliebt. 
 

So hätte es noch einige Zeit weiter gehen können… doch ereilte sie im 

vergangenen Jahr eine schwere Krankheit, an der sie nun im Alter von 

73 Jahren verstarb. In der vergangenen Woche haben wir Martina 

Henkel auf dem Westfriedhof beigesetzt. 
 

So bleibt uns an dieser Stelle von Herzen ein „Dankeschön“! 

Gott segne sie in Ewigkeit. 

 

Für das Patoralteam 

Doris Dung-Lachmann, Pastoralreferentin 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Die Bücherei St. Joseph St. Mechtern 

ist wieder geöffnet. 
 

 

 

 

 

 

Ab sofort sind wir zu folgenden Zeiten für Sie/Euch da: 
 

Donnerstag   von 16:00 – 18:30 Uhr  

Sonntag   von 10:00 – 12:30 Uhr  
(Dienstags bleibt die Bücherei vorerst noch geschlossen.) 
 

Wir freuen uns sehr auf das Wiedersehen, auch wenn 

Hygienemaßnahmen, wie Abstand, Maske und begrenzte 

Besucherzahl zu beachten sind.  

Während der “Corona-Pause” haben wir viele neue 

Bücher eingekauft, die darauf warten, von Ihnen / Euch 

ausgeliehen und gelesen zu werden.   

Herzlich willkommen.   

Sylvia van Walsem 

Für das Bücherei-Team 

 

 

 

 

 

 

Impressum: Herausgeber: Katholische Kirchengemeinden  
St. Joseph und St. Mechtern, Tel. 0221 – 95 17 90, st.joseph@seelsorgebereich-ehrenfeld.de 
St. Peter, Tel. 0221 – 55 14 20,  st.peter@seelsorgebereich-ehrenfeld.de,  
Zu den Heiligen Rochus, Dreikönigen und Bartholomäus, Rochusstr. 141, 50827 Köln  
Tel. 0221- 9565200, Mail: pfarrbuero@kath-kirche-in-bios.de  
www.bi-os.de und www.seelsorgebereich-ehrenfeld.de  
 

Seelsorgliche Rufbereitschaft 
Wenn Sie ein seelsorgliches Anliegen haben, können Sie auch außerhalb der 
Bürozeiten über die folgende Handynummer einen Seelsorger erreichen: 
0151-557 972 07 (nicht SMS oder WhatsApp!). 

. 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

Sommerferienaktionen für Jugendliche 
(ab 15 Jahren) 

Draußen – unterwegs mit Gott?! 
 

05.07. - Fahrradtour I – Auf nach Altenberg! 

06.07. - Pilgern I – Entlang der Sieg 

07.07. - Kanufahren an der Aggertalsperre 

09.07. - Pilgern II – Abtei Mariawald 

10.07. - Fahrradtour II – Abschluss am 

Papsthügel 

 

Anmeldung und Info bei Lea Hößl 

lea.hoessl@kja.de 

mailto:st.peter@seelsorgebereich-ehrenfeld.de
mailto:pfarrbuero@kath-kirche-in-bios.de
http://www.seelsorgebereich-ehrenfeld.de/

